
Fr au Wei ner ver wei st auf  das Pr ot okoll der l et zt en Ausschusssit zung am 02. 09. 2014 ( TOP 4 
„ Kauf männi sche Ver wal tung Wasser wer k“) und fragt, ob Agger Ener gi e um Abgabe ei nes 
Angebot s zur wei t eren Zusammenar bei t gebet en wor den sei . Herr Hal bach erl äut ert, dass i n der 
Rat ssit zung am 22. 10. 2014 der Gr undsat zbeschl uss zur Rückf ühr ung der kauf männi schen 
Ver wal t ung erf ol gt sei und derzei t zunächst mi t dem vorrangi gen EDV- Di enstl ei st er Ci vit ec 
Ver handl ungen gef ührt wer den. Anschli eßend wer de dann mi t Agger Energi e gespr ochen.  
 
Herr Ret zer au mer kt an, dass di e akt uell durch Agger Ener gi e durchgef ührte zeit gl ei che 
Abl esung und gemei nsame Abr echnung der Spart en Wasser, Strom und Gas angenehm f ür den 
Bür ger i st. Herr Wer ni cke ent gegnet, dass di e prakti zi ert e unt erj ähri ge Abrechnung dagegen 
ni cht von all en al s vort eilhaft angesehen wer de. Herr Hal bach und Herr Hat zi g gehen ebenf all s 
davon aus, dass ei ne Abrechnung zum Jahr esende von Wohnei gent ümern und Ver mi et er n 
bevorzugt wi rd. Herr Retzer au wei st dar auf hi n, dass f ür di e Abr echnung und Abl esung zum 
Jahr esende kurzzeiti g mehr Personal  erf orderli ch i st. Herr Ar hel ger wi rd um Dar st ell ung des 
akt uell en Verf ahr ens bei  Agger Ener gi e gebet en und erl äut ert, dass durch ei ne gl ei chmäßi ge 
Vert eil ung der Abl ese- und Abr echnungsporti onen des Versor gungsgebi ets über das ganze 
Kal enderj ahr ei ne gl ei chmäßi ger e Ausl ast ung der Ressourcen und kost engünsti ger e Abwi ckl ung 
mögl i ch i st. 
 
Fr au Wei ner eri nnert an di e Bi tt e von Herrn Ret zer au i m Pr ot okoll der l et zten Ausschusssi t zung, 
di e kal kuli ert en Auf wendungen der Rückhol ung für den Haupt - und Fi nanzausschuss und f ür di e 
Rat ssit zung det ailli ert aufzuber eit en. Herr Hal bach ant wort et, dass di e Aufwendungen noch ni cht 
bezi ff ert wer den können.   
 
 

 


